


Für wen?
Für spiel- und experimentierfreudige Lehrper-
sonen und Schüler*innen aller Schulstufen aus 
der ganzen Zentralschweiz - mit oder ohne The-
atererfahrung!

Theaterproduktion
Im Rahmen der thematischen Ausgangslage 
«LABYRINTH» gibt es die Möglichkeit, beglei-
tet von Theaterpädagog*innen des Zentrum 
Theaterpädagogik der PH Luzern während des 
Schuljahres eine eigene Theaterproduktion zu 
realisieren und diese während der Festival-
woche interessierten Schulklassen zu zeigen. 
Für den theaterpädagogischen Prozess stehen 
eine hierfür zusammengestellte Spiel-, Materi-
alien- und Methodensammlung bereit.

Eine Einstiegsveranstaltung (Prolog; 20.Oktober 
2021) und verschiedene Weiterbildungsange-
bote ermöglichen interessierten Lehrpersonen 
praktische Spielimpulse, thematische Anregun-
gen, Ideen zur Gestaltung von Bühnenproduk-
tionen und organisatorische Hilfestellungen di-
rekt zu erproben.
Die Teilnahme an den Theatertagen ist kostenlos.

Erlebnistag Theater?
Dieses Angebot ist eine Mischung aus «Theater-
sehen und eigene Spielerfahrungen machen». 
Während eines ganzen Tages setzen sich die 
Spielenden mit dem Thema «LABYRINTH» aus-
einander, schlüpfen in verschiedene Rollen und 
gestalten den Tag aktiv mit: als wertschätzendes 
Publikum und als kreative Spielende. 
Die Teilnahme am Erlebnistag ist kostenlos.

LABYRINTH
Irgendwo zwischen hineinbegeben und hinaus-
treten, zwischen gehen und stehen und suchen 
und finden, eröffnen sich die Abenteuer im La-
byrinth. Unterwegs zwischen Eingang und Aus-
gang tauchen sie auf: die Wege, die Abzweigun-
gen, die Sackgassen! Vielleicht wird sich jemand 
verlieren. Verwirrt umherirren? Die Richtung än-
dern oder aber diese unbeirrt beibehalten. Sich 
möglicherweise voller Freude verstecken, um 
andere zu necken und mit vorausahnender List 
den Weg durchs Labyrinth sich merken. Manch-
mal wird gar ein längst vergessenes Rätsel gelöst 
oder eine Mutprobe nimmt ihren Lauf. Doch lauf 
nicht zu schnell, denn es könnte durchaus sein, 
dass die Eile immer tiefer in die Irre führt und 
der Reiz zum Hindurchgehen eventuell nur zu-
sammen mit dem Gefühl der Übersicht ein Ver-
gnügen bereitet. Ja, so liegt es denn da, vor uns, 
um uns oder hinter uns und vermag die unter-
schiedlichsten Gefühle zu wecken, um uns auf 
dem Gang durchs Labyrinth vielleicht grad sel-
ber neu zu entdecken? 
Denn – «wer des Knäuels zartes Ende hält, der 
schlingt sich wohl durchs Labyrinth der Welt.» 
(Goethe)

Welche theaterästhetischen Wege sich auch im-
mer eröffnen werden, sie verheissen bestimmt 
schon jetzt Abenteuerlust und Erfinder*innen-
geist und der Gang durchs Labyrinth ermög-
licht neue Sichtweisen und manch eine Rich-
tungsänderung. 

Darum gar nicht lange zögern und jetzt anmelden: 

Dann sind die Luzerner Schultheatertage 
genau das Richtige für Sie!

Weitere Informationen und Anmeldung:

www.phlu.ch/schultheatertage
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